
In der Sitzung des Pl anungs-, Bau- und Umwelt ausschusses a m 01. 06. 2015 ist die Ver walt ung 

beauftragt wor den zu prüfen, ob ei n Aufent haltsverbot i n der Nacht auf dem Weg 

(Feuer wehr gerätehaus Breslauer Str. bis Breslauer Platz) verhängt werden kann.  

 

So wi e auch di e ordnungsbehör dliche Ver ordnung hi nsichtlich des Al koholverbot es i m Berei ch 

des „Gr ünen Bandes“ als mat erielles Geset z beschlossen wur de, könnt e auch ei n Aufent haltsverbot 

in der Nacht beschl ossen wer den.  

 

Aus zwei erlei Gr ünden wi r d di es als probl e matisch angesehen:  

Das „Gr üne Band“, das den Be wohnern aus Hackenberg ei ne Möglichkeit schafft, ei ne Gr ünanl age 

in unmittel barer Nähe des Wohnort es aufzusuchen und dort spazi eren zu gehen oder sich zu 

erhol en wird teil weise abgesperrt. Di es betrifft z. B. die Personen, die i m Sommer auch i n den 

Abendst unden di esen Bereich noch aufsuchen möcht en. Di es wi derspricht der Gr undi dee der 

Erricht ung di eser Gr ünanlage.  

 

Weit erhi n kann aus personellen Gr ünden ni cht sichergestellt werden, dass ei ne entsprechende 

Über wachung di eser ordnungsbehör dlichen Ver ordnung erfol gt. Es könnt en nur sporadische 

Über prüfungen erfol gen, ob das Aufent haltsverbot ei ngehalten wird oder nicht. Sel bst bei 

Feststell ung von Ver gehen gegen di e ordnungsbehör dliche Ver ordnung des Auf ent haltsverbot es ist 

ei ne Ahndung schwi eri g, das das angesprochene Proble mklient el selten i n der Lage ist, Bußgel der 

oder fest geset zte Zwangsmi tt el zu zahl en. Sel bst die Personenfeststell ung wird sich als schwi eri g 

herausstellen.  

 

Di e zul etzt genannt e Ei nschät zung bezi eht sich ebenfalls auf die vom Rat der St adt Bergneust adt 

beschl ossene ordnungsbehör dliche Ver ordnung bzgl. des Al kohol verbots im Berei ch „Gr ünes 

Band“ Hackenberg.  

 


